
SCHWEIZER  ILLUSTRIERTE SCHWEIZER  ILLUSTRIERTE280 281

Reisen

Fo
to

s V
or

na
m

e 
N

am
e 

/ A
ge

nt
ur

Wo heute am Pal-
menstrand von 
Anakena geba-
det wird, legte 

im 14. Jahrhundert Häuptling 
Hotu Matuá und sein Gefolge 
an. Der Sage nach gilt er als 
Gründervater des Osterinsel-
Volkes. 2017 eröffnete Alt-Hip-
pie Kihi Tuki Hito oberhalb der 
Bilderbuch-Bucht seinen Öko-
Campingplatz Ana Tekena. Für 
30 Franken pro Nacht kann 
vom Schlafsack bis zur Isomatte 
das gesamte Equipment gemie-

tet werden. Man geniesst vom 
Zelt aus den Sternenhimmel 
(ohne Lichtverschmutzung!). 
Und das bloss einen Steinwurf 
von den sieben Moai von Ahu 
Nau Nau entfernt!

Die Kultstätte zählt zu den 
Insel-Highlights. Nur die sech-
zehn Kolosse von Tongariki sind 
noch imposanter. Der Vulkan-
krater Ranu Raraku im Inselin-
nern ist ein weiterer spiritueller 
Ahnenplatz, den man gesehen 
haben muss. Fast alle Steinköp-
fe wurden hier aus dem Berg 

gehauen. Die Isla de Pascua ist 
24 Kilometer lang und 13 Kilo-
meter breit und gehört politisch 
zu Chile. Ein öffentliches Ver-
kehrsnetz gibt es nicht. Dafür 
Mietautos (z.B. Insular Rent a 
car) und Velos, die in fast allen 
Hotels erhältlich sind. Auf den 
asphaltierten Strassen kommt 
man zügig voran. Es sei denn, 
man wird von einer Horde wil-
der Pferde ausgebremst. Reit-
touren zu den Vulkanen Ranu 
Kao und Terevaka bietet Cabal-
gatas Orohe Hoi an. Seit 1995 

Luxuriös ist die Übernach-
tung in der Eco Lodge Morera-
va. Die Chalets sind modern – 
inklusive Hängematte auf dem 
Sonnendeck. Starbucks, Mc 
Donalds, Internet? Fehlanzeige. 
Auf Rapa Nui fühlt man sich 
ein wenig aus der Zeit gefallen. 
Der Südsee-Lifestyle erdet. 
Oasen wie das «Oheho Surf 
Cafe» oder das toll gelegene 
«Tataku Vave» laden zum Ver-
weilen ein. Saftige Steaks be-
stellt man im stylischen «Hani-
Hani», butterzarte Fisch-Cur-

ist der Rapa Nui Nationalpark 
Teil des Unesco Welterbes. Den 
Eintritt für fünf Tage (60 Dol-
lar) kauft man nach der Lan-
dung im Flughafen Mataveri.

Die meisten der 5800 In-
selbewohnern leben im char-
mant-verschlafenen Hauptort 
Hanga Roa. Hier starten die 
Schnorchel-Safaris zum Vogel-
mann-Felsen Motu iti Motu, 
Wanderungen auf den heiligen 
Berg Poké, Touren zur Jung-
frauen-Höhle Ana O Keke und 
der Menschenfresser-Höhle. 

ries werden im urchigen «Te 
Moai Sunset» serviert. Exzel-
lent: das Cevice im «Au Bout 
Du Monde». Der rohe Fisch – 
ein Nationalgericht – wird mit 
Chili und Limonen mariniert. 
Mitmachen kann man bei der 
Musikshow «Vai Te Mihi». 
Danch stosst man im «La Kale-
ta» mit dem Nationalgetränk 
Pisco Sour an. Oder dem Ma-
hin-Bier aus Mike Rapus Braue-
rei. Sein Slogan: «So schmeckt 
das Geheimnis der Osterin-
sel!». CAROLINE MICAELA HAU-

Check-in
→ Anreise | Latam Airlines ab Santiago de Chile in ca. 5 
Stunden | → Übernachten | Stilvoll Hotel Hare Noi Rapanui | 
Ethno Hotel y Cabañas Tea Nui | Authentisch Keu Henua 
Eco-Hostal | → Sport | Surfen Vai Manu Surf Experience | 
Tauchen www.orcadivingcenter.cl | → Vormerken! | Vogel-
mann-Kult Tapati Festival vom 1. bis 17 Februar 2019 | → Infos 
www.easterislandtourism.com, www.chile.travel, www.tui.ch

Idyllisch Der Strand von Anakena mit Camping.
Kulinarisch Ceviche in der Anakena-Beach-Bar.
Tierisch 3000 wilde Pferde leben auf der Insel.

Mysthisch Den Sonnenaufgang bei 
den Moai von Tongariki zu erleben, 
ist ein unvergessliches Erlebnis.Auf den 

Spuren der 
Moai

     Archaischer Südsee-Zauber 
                  am Ende der Welt
Geheimnisvoll und abgelegen: Die 887 STEINSTATUEN auf der Isla de Pascua geben 
bis heute Rätsel auf. Wilde Pferde, menschenleere Vulkanlandschaften und polynesisches 
Inselflair machen das karge Eiland im Südpazifik zur Traum-Destination für Abenteurer.

OSTERINSEL, CHILE

Der schönste Palast von Perast in der Bucht von Ko-
tor (UNESCO-Weltkulturerbe!) ist jetzt ein Hotel: 
«Iberostar Grand Perast»! 65 Zimmer und Suiten, 
Spa mit Hallenbad und Aussenpool, Sonnenliegen 
am Meer, zwei Restaurants. So lässt sich der Herbst 

in Montenegro geniessen. 
----------

Infos www.iberostar.com

IBEROSTAR, MONTENEGRO

Palast in Perast

Die Belmond-Gruppe will Feinschmeckern Ungewöhn-
liches bieten. «The Great Food Adventure» etwa, eine 
zehntägige Reise durch Peru: Kartoffelernte in Cusco 

(4000 Sorten!), Ceviche-Diner, Pachgamanca-Zeremo-
nie am Urubamba-Fluss, «Frühstück mit Kondoren» 

(Geier!) im spektalulären Colca Canyon. 
----------

Infos www.belmond.com/artofgastronomy

BELMOND

Frühstück mit Kondoren

Edelweiss fliegt neu nach Sri Lanka. Wetten, dass 
auch Taucher an Bord sind? Auf sie wartet ein Unter-

wasserparadies: Versunkene Tempel und Schiffs-
wracks, Korallenriffe, tropische Fische. Uga Escapes 
lädt auf der Insel in tolle Boutiquehotels. Favorit fürs 

Tauchen im Winter: Uga Bay und Jungle Beach. 
----------

Infos www.ugaescapes.com

UGA ESCAPES, SRI LANKA

Schiffswracks & Korallenriffs

   280-281 18.10.18   09:31



GER

   282-283 18.10.18   09:31


